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Sehr geehrte Damen und Herren,

Die Welt steht vor einer immensen Aufgabe, eine möglichst rasche und vollständige
Transformation zu einer CO2-neutralen Gesellschaft zu erreichen. Wir möchten, dass
die Stadt Stuttgart ihren Beitrag dazu leistet.

Die Zeit drängt – viele wissenschaftliche Studien gehen davon aus, dass 
Deutschland bis 2035 CO2-neutral werden muss, um die Chance zu wahren die 
Pariser Klimaziele in Form der Begrenzung der Erderwärmung auf 1,5°C einhalten 
zu können [z.B. QUELLE]. Selbst die Konsequenzen einer Differenz von „nur“ 0,5°C 
sind gravierend [QUELLE].  Seit Januar 2019 hat der CO2-Gehalt der Atmosphäre, 
gemessen am Mauna Loa Observatorium, Hawaii, den Wert von 410ppm 
überschritten [QUELLE], gleichzeitig sind 18 der 19 wärmsten jemals gemessenen 
Jahre seit 2001 aufgetreten [QUELLE]. Ein CO2-Wert in dieser Größenordnung war 
auf der Erde das letzte Mal vor ca. 3-5 Mio Jahren vorhanden, assoziiert mit einem 
15-20m! höheren Meeresspiegel, praktisch eisfreien Polkappen sowie einer ~3-4°C 
höheren globalen Durchschnittstemperatur [QUELLE].    

Ich möchte an dieser Stelle den Wirtschaftnobelpreisträger Joseph Stiglitz zitieren: 

„The climate crisis is our third world war. It needs a bold response“ [QUELLE]. 

Konsequentes Handeln in Richtung des Klimaschutzes bringt in seinen Augen auch 
ökonomisch größere Chancen als Risiken – und hier sollten wir alle ansetzen. 

Die Stuttgarter Umweltgruppen fordern daher in einer gemeinsamen Resolution die 
Ausrufung des Klimanotstands in der Landeshauptstadt [https://klimanotstand-
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stuttgart.de/], wie es weltweit bereits viele Städte und Gemeinden getan haben 
(z.B. LosAngeles, Sydney, Vancouver, London, New York … ) [QUELLE]. 
Einhergehend damit muss eine sofortige  und alle Bereiche umfassenden 
Überarbeitung des "Masterplan 100% Klimaschutz" der Stadt Stuttgart erfolgen. Wir
möchten an dieser Stelle nicht nur explizit auf die Verantwortung hinweisen, die sie 
gegenüber den Stuttgarter Bürgern und der Gesellschaft haben, sondern vielmehr 
aktiv unsere Unterstützung anbieten, z.B. bei den Punkten Nr. 3 (Quartalsweiser 
Bericht an die Bevölkerung) und Nr 6. (Klimarat) unserer Forderungen (Homepage). 

Zu diesem Zweck würden wir gerne vor oder gleich nach der Sommerpause mit 
Ihrer Fraktion ins Gespräch kommen, um mit ihnen konstruktiv über mögliche 
Maßnahmen vor dem Hintergrund der wissenschaftlichen Fakten zu sprechen. Ein 
solches Treffen suchen wir mit allen Fraktionen des Stuttgarter Gemeinderats.

Ich freue mich auf ihre Antwort und Einladung zu einem Gesprächstermin mit ihrer 
Fraktion.

Mit freundlichen Grüßen,

Dr. Ingo Kerkamm [Mitglied der Scientists4Future Stuttgart]

(im Auftrag der Klimabündnis Umweltgruppen / Liste unter www.klimanotstand-
stuttgart.de)
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